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Das (Beficbt am cTenfter"
Ein neues Abenteuer Sherlock Holmes' / Von A. Conan Doyle

Seiber mufj ict), toenn idj meine ©efdjidjte
felber crjäfjfe, mit offenen harten fbielen.
Taë 93erfdjtoeigen foldjer ©lieber ber S5e»

toeiêïette madjte eê SBatfon möglid), feine

Söfungen überrafdjenb m fübren.
Oberft Emêtoorttj toar nidjt in feinem

Slrbettö&tmmcr, aber er erfdjien fofort, nadj
bent er burd) SRalbtj bon unferer Slntunft
oerftänbigt toorben toar. SBir borten feineu

fd)ueften fdjtocrcn Sdjritt in ber ftalle. Sic
ïûr tourbe aufgeftojjen, unb cr ftürjtc mit
jerjauftem Sparte unb toütenbem ©efidjti»
auêbrud berein, ein alter Wann, fo febred'

lid), toie icf) nod) nie einen gefetjen babe.

(fr tjielt unfere Marte in berftanb, jer

rifj fie unb trat bte Herten ntit prüften.

ftabc idj $tjnen, elenber Sdjnüff-
1er, nidjt baê betreten meineê 93cfirjes
ein für attentat berbotett? ftabc idj
jfjnen nidjt gefagt, bafj Sie ftt)x oer-
bammteê ©effdjt bier niemalê roieber

jeigen foden? SBenn Sie fidj erfredjen
füllten, bicr obne meine ©rlgubniê
nodj einmal einzubringen, fo Ijabe idj
baë SRcdjt, ©etoalt anjuroenben. $cfj
fd)iefjc Sic nieber, .ftcrr! 33ct Oiott,
icb toerbe eê tun! obnen, mein -fterr,"
fagte er, ju mir geroanbt, fage idj
basfelbe. Wir ift fthv aurüdjiger 3?c=

ruf betannt, uttb icfj rate jfjnen, fidj
für xYbrc berüfjmten latente ein au
bereê Slrbeitëfelb, ju fudjen. ftier bietet

fidj für biefefben feine ©efegenfjeit."
,,^d) loerbe biefeê ftauê nidjt ber=

laffen, efje idj nidjt auê ©obfrcrjê eige-

nein Wunbe erfahren babe, bafj er

nidjt gegen feinen SBiffen fjier feftge*

ballen loirb", entgegnete mein Ai lient.
Unfer unfreitoiKiger ©aftgeber jog

bie Klinget.
9ialpfj," rief cr, telebtjottieren Sie

an bic Sanbgenbarmerie uub fagen Sie
bem ^nfbeftor, cr möge mir fofort
jtoei ïaitbjâgcr fdjiefen. Sagen Sic
itjm, es finb (finbredjer in meinem

ftaufe."
(ritten SWoment", fagte idj. Sie müffen

ftdj barüber flar fein, Wr. Tobb, bafj fterr
Oberft Smëtoorttj oöllig in feinem Sftedjt iff,
unb bafj luir in biefem ftaufe feine gefeff»

tidjen 50îadjtbefuguiffe fjaben. Slnbererfeitê
foflte er bebenfen, bafj fthxc .ftaubfitugslueife
lebiglidj Oon ber Seforgniê um bas SBoljl»

crgefjen feines Sofjnêê beeinflußt loirb. ftd)
loage ju fjoffeu, bafj, roenn mir ber fterr
Oberft fünf SRinuten ©efjör fdjenfen toürbe.
fo roürbe cs mir fidjer gelingen, feine Sin»

fdjauuitgcu über ben galt 51t anbern."
So leidjt fdjtoenfe idj nicljt um", fagte

ber alte Solbat. Stdlblj, tun Sie, toaê idj
fluten befofjfen Ijabe. SBorauf, jum ïeufel,
toarten Sie nodj? ïelebrjonieren Sie an bie

Sßolijet!"
2ic toerben nicljt anrufen laffen", fagte

icb, mit meinem Stätfen bie Sür beefeuo.

,Vbc fiofijeilidje (rntiuifdjitng toürbe
gerabe ju ber .St ataftrobfjc füfjreu, bie Sie

fürdjtcit." ftd) jog ntciit sJiotijbudj tjerauê
unb frifejdte ein SBort auf cin lofes 93latt.

Taë ift ber »runb, locêfjafb mir fjier finb",
fagte idj, beut Oberft baê 33fatt fjiurcidjcnb

Er ftarrte auf basfelbe, uub es toar, als

ob aus feinem ©efidjt jeber Sïuëbrucf,

ausgenommen ber bes Gcrftaunenë, getoieljeu

loar.
SBotjer miffen Sie bas", entrang cê fidj

ibm feudjenb, toäfjrenb er fidj fdjroer in
feilten Stufjl fallen liefj.

@ë geljört ju meinem SBeruf, orientiert

ju fein. Tas ift mein SJcetier."

Ter Oberft fafj in tiefen ©ebanlcit, feine

magere ftanb raufte an beut SSärt. Tann
madjte er eine ©efte tieffter fRefignation.

Wut, roenn Sie ©obfrerj feben tooften,

fo ftebt beut nidjtê im SBege. jjreitoiHig ge

Backfischgespräch

2)aê Sntcrcffantefle an ber Stje ift bocb bie ©cfjcibuna,."

D, weine Ciebe, bte SBitwcnfcfjaft bat aui) itjre Sîetje." ?c Site

ftatte idj $tjncn bas nicbt, Sic jloiugeu midj
baju. :Halpl), fagen Sic Dir. Wobfrei) uub
SDer. .Sient, bafj toir in fünf Wi.nuten bei

ifjnen fein toerben."

Wil Slblauf biefer geil ftanben toir bor
beut getjeimniêboïlen ftaufe ant Snbe bes

Wartens. Sin Heiner bärtiger fterr [taub

an ber ïûr mit bem Sluëbrucïe grenjen»
lofen (rrftauuens in ben 3u8ett-

Tas fömmt mir fefjr unertoartet, fterr
Oberft, uub loirb unfere Sßläne Oöllig über

ben ftanfen toerfen", fagte er.

,VI) fann's nicbt ärtbern, Wr. .Sient, unfere

ftänbe finb gebunben. .Siann 2Rr. Wob

fretj uns embfangen?"
.Qfatootjf, er toartet brinnen." Er toanbte

fidj um unb füfjrte uns in ein gtofjeë, ein

faefj möbliertes SSorberjimmer. Stm Kamin
ftanb, mit beut fRüden jnm 3?euer, ein

Wann, bei beffen Slttblicï mein .Klient mit
ausgeftreefteu .ftänbcn einen Sdjritt nadj

bom ntadjte.
©obfrelj, lieber alter Kerf, baë ift fjübfdj."
Slber ber anbere toefjrtc ab.

,,9rüfjr' midj nidjt an, ^huntic, îomme

mir nidjt ju natje. fta, bu fjaft alle Urfadje,

erftaunt ju fein, ftd) fefjc nidjt fo aus, toie

ber fdjneibige Wefreite Gcmëtoortfj Oon ber

B-Sd)loabrou, nidjt roabr?"
Sein Slnblicf loar tatfädjlidj aufjergetoöljn-

[idj. 2Ran tonnte feljen, bafj cr ein tjübfdjer
Wann getoefen loar, ntit fdjarfgcfdjttitteueu,
oon ber afriïanifdjen Sonne gebräunten We-

fidjtêjûgeu, aber jerftreut auf biefem bunï=

(en SIntlitj befanben fiel) eigenartige belle

2 teilen, an benen bie ftaut gebleidjt loar.

Tas iit ber ©runb, toesbalb idj SSefudjer

ferntjafte", fagte cr. ftd) fjabe nidjtê bage*

gen, bafj bu gefommen bift, Qimmie,
auf beinen greunb tjätte idj aber
lieber oerjtrijtet. Qfdj nefjme au, bafj bu

für feine Slntoefenljeit, toenn fie mir
aucf) unberftänblidj ift, gute ©rünbe

baft."
ftd) toar nur oon bem SBunfdje

geleitet, midj babon ju übetjeugen,
bafj alleë iujt bir in Orbnitug ift,

©obfrerj. ftd) fafj bidj in jener Sfcadjt,

alë bu bei mir burdjê genfter fdjau»

teft, unb idj fonnte midj nicfjt jufrie
ben geben, bis idj bie Slngelegenljeit

aufgeflärt fjatte."
Ter alte SRalbfj erjäljfte mir boti

beiner Slnlunft, uub idj fonnte ber

SSerfudjunfl, bidj ut feljen, nidjt toiber»

fteljen. vVb 1? off te, bafj bu midj nicljt

gefefjen fjätteft uub raunte in mein

Sîerftecf, alê tdj fjörte, bafj baë genfter

geöffnet lourbe."
Slber loas um alles in ber SBeli

ift beim mit bir los?"
ÜWutt, bas ift rafcb erjäljlt", fagte

er, fidj eine gigarette aujüubeub. Tu
erinnerft bidj jenes Wotgengefectjteê

bei ^uffclsfpruit, in ber SRärje tum

Pretoria, an ber Oftbatjn? Tu toeifjt,

bafj idj bertounbet tourbe?"
ftd) tjörte tooljl babon, fonnte aber

nidjtê Wenaiteë erfafjren."
Trei oon uus tourben bom ©roë

abgefdjuitten. Ë8 loar, toie bu bid) erinnern

toirft, ein uuübcrfirijtlicljes ïerrain. SBit

brei loarcu Stiupfou, bett loir 33alblj Simp

fon getauft fjatten, bann Slnberfen uub meine

SBenigleit. SBir loarcu auf einer Orient«

rungêftreife, Sruber S3ur lag im ftinterfjalt
uub fdjnappte unë. Tie anbern beiben tour»

beu getötet, ftd) befam eine ©etoetjrtugel itt

bie Sdjulter. îrot? allebem fjielt idj mid)

auf meinem Sßferb uub galoppierte nod)

metjrere Kilometer, efje tdj bie 33efinnung

berlor unb aus beut Sattel fiel.
Sllê idj toieber ju mir faut, toar bic

SRadjt bereingebrodjen. ^dj ridjtcte midjäuf,
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^in neues ^iZenteuerZnerlocli^

Lcidcr mnsz ich, Ivcnn ich meine Gcschichtc

selber erzähle, mit offenen Karten spielen.

Tas Pcrschwcigcn solcher Glieder dcr Be

lveiskette machte es Watson möglich, scine

Lösungen überraschend zu führen.
äderst Emsworth war nicht in scincni

Arbeitszimmer, aber er erschien sofort, nacb

dem cr durch Ralph von unserer Ankunft
verständigt worden war. Wir hörten scincn

schnellen schweren Schritt in der Halle. Die
Tür wurdc aufgestoßen, uud cr stürzte mit
zcrzanstcm Barte uud wüteudcm Gesichts

ansdrnck bcrciu, eiu alter Mauu, so schreck

lich, wic ich uoch nie ciueu gesehen babe.

(Lr hielt uusere >iortc in der Haud, zer

riß sie »ud trat die Fetzen mit Füßcu.
Habe ich Ihnen, elender Schnüss

ler, nicht das Betreten meines Besitzes

ciu fiir allemal verboten? Habe ich

^hnen uicht gesagt, daß Sie Ihr
verdammtes Gesicht bier niemals wieder
zeigen solle«? Weuu Sie sich erfrechen

sollte«, bier oh«c meine Erlaubnis
«vch cinmal einzudringen, sv habc ich

das Recht, Gewalt anznwendcn. Jch
schieße Sie uieder, Herr! Bei Gott,
ich werde cs tuu! ^hncn, mciu Hcrr,"
sagte er, zu mir gewandt, sage ich

dasselbe. Mir ist ^br anrüchiger Be

ruf bekannt, und ich rate Ihne«, sich

fiir Ibre berühmten Talente ei« an
deres Arbeitsfeld zu suche«. Hier bietet

sich für dieselben keine Gelegenbeit."
,.^ch wcrdc dicscs Haus uicht

verlasse«, ehe ich «icht a«s Gvdfreys eigenem

Munde erfahre« babe, daß er
uicht gegen feiueu Willen hier fcstgc-

batte« lvird", cutgcguetc mei« Klient.
Unser ««freiwilliger Gastgeber zog

die Klingel.
Ralph," ricf er, telephonieren Sic

a« dic Landgendarmerie u«d sage« Sie
dem Inspektor, cr möge mir sofort
zwei Landjäger schicken. Sagen Sic
ihm, cs si«d Einbrcchcr i« mciiiem
Hause."

Einen Moment", sagtc ich. Sic müsse«

sich darüber klar seiti, Mr. Todd, dasz Herr
Tberst Emsworth völlig i« sci«e«l Rccht ist,
und daß wir i« diesem Homsc keinc geseh

liche« Machtbefugiiisse habeu. Andererseits
sollte er bcdcnke«, daß ^hre Ha«dl««gs>veise
lediglich vo« der Besorgnis um das Wohl-
crgehe» seines Sohnes beeinflußt wird. Jch
lvagc zn hoffe«, daß, weu« mir der Herr
Tberst fünf Minutcu Gehör scheute« würde.
sv würde es mir sicher gelinge«, seine

Anschauungen übcr dcn Fall zu äudcru."
So lcicht schwenkc ich «icht um", sagtc

dcr alte Soldat. Ralph, t«« Sie, was ich

schien befohle« habe. Worauf, zum Teufel,
wane« Sie «och? Telephoniere« Zie a« dic

Polizei!"
Zie wcrdc« «icht anrufen lassen", sagtc

ich, mit meiucm Rücke« dic Tiir deckend.

.V'de polizeiliche Einmischnng würde
gerade zu der Katastrophe führen, die Tv
fürchten." Jch zog meiu Notizbuch heraus
und kritzelte eiu Wort auf ein loses Blatt.
Tas ist dcr Gründ, weshalb wir hier siud",
sagte ich, dcm Obcrst das Blatt hinreichend,

Er stnrrtc auf dasselbe, und es Ivar, ass

ob aus seinem Gesicht jeder Ausdruck,

ausgenommen der des Erstaunens, gewichen

war.
Woher wissen Sie das", entrang cs sich

ibm keuchend, während cr sich schwcr in
seinen Stuhl fallen ließ.

Es gehört zil meinem Berns, oricuticn

zn sei«. Tas ist mei« Metier."
Ter Tberst sosz in liefen Gedanken, seine

magere Hand rausie an dem Bort. Tan«
machte er eine Geste tiefster Resignation.

Gut, wenn Zie Godfrev scbcn loollc«,
so steht dem nichts im Wege. Freiwillig ge

Das Interessanteste an der Ehe ist doch die Scheidung."

O, meine Liebe, die Wilwcnschaft bat auch ihre Reize." ?e Rirc

statte ich Jb«c« dos nicht, Sic zwinge« mich

dazu. Ralph, sage« Sic Mr. Godfrey und

Mr. 5icnt, daß lvir in fiinf Minntcn bci

ihncn scin wcrdcn."

Mit Ablauf dicscr Zcit standen lvir vor
dem geheimnisvolle« Haiisc am Emde dcs

Gartens. Ei« kleiner bärtiger Herr stand

an der Tür mit dem Ansdrncke grenzenlosen

Erstaunens in den Zügen.

Tas kommt mir schr nncrwartct, Hcrr
Tberst, und lvird «iiserc Pläuc völlig übcr
dc« Hanfe« werfe«", sagtc cr.

.^ch kaiiii's nicht ändcrn, Mr. 5!cnt, unsere

Hände sind gebunden. Kann Mr. God

frey uus empfangen?"
jawohl, er wartet driiiiien." Er wandtc

sich nm uud führte uns in eiu großes, ein

fach möbliertes Borderzimmer. Am Kami«
stand, mit dcm Rückcn znm Fcncr, ciu

Mauu, bci dcsseu Anblick mcin Klient mit
ansgcstrccktcn Händen einen Schritt nach

vorn machte.

Godfrcy, lieber alter Kerl, das ist hübsch."
Aber dcr andcrc wehrte ab.

Rühr' mich nicht an, Jtiumie, komme

mir nicht zn nahe. Ja, dn hast alle Ursache,

erstannt zn sein. Ich sche nicht so ans, ivie

dcr schncidigc Gcsrciie Emsivorth von der

K-Schwadron, nicht wahr?"
Tein Anblick ivar tatsächlich außergewölm

lich. Mau konnte sehen, daß er cin hübschcr

Moni, gewesen Ivar, mit scharfgeschniltcncn,

von der afrikanischen Svnne gebräunten
Gesichtszügen, aber zcrstrcnt anf diesem dnill
len Antlitz befanden sich eigenartige belle

T teilen, an denen die Haut gebleicht ivar.

Tos ist der Grund, weshalb ich Besucher

fernhalte", sagte er. .^ch habe uichts doge

geu, daß dil gekommen bist, Jimmie,
ailf deinen Frennd hätte ich aber
lieber verzichtet. Ich nehme an, daß dn

fiir scine Anwesenheit, Ivenn sie mir
anch unverständlich ift, gute Gründe

hast."
,,^ch Ivar nur vou dem Wunsche

geleitet, mich davon zn überzeugen,

daß alles Njjt dir in Trdnnug ist,

Godfrey. Ich sah dich iu jeuer Nacht,

als du bei mir durchs Feilster schautest,

nud ich konnte mich nicht znfrie

den geben, bis ich dic Angelcgenhcii
onsgeklärt hatte."

Ter alte Ralph crzähltc mir vo»

dciner Anknnft, nnd ich konntc dcr

Bcrsnchllng, dich zn schcn, nicht Wider

stehen, ^ch hoffte, dasz du mich uichl

gesehen bättest nnd raunte in mein

Bersteck, als ich hörte, daß das Fcnstcr

geöffnct wnrdc."
Aber Ivos nm olles in der Wel,

ist denn mit dir los?"
Nnn, das ist rasch erzählt", sagie

er, sich eine Zigarette anzündend. Tu
erinnerst dich jenes Morgcngcfcchtcs
bei Bnffelssprnit, in der Nöhc von

Pretoria, an der Tstbahn? Tn weißt,

doiz ich verwundet wurde?"
,,^ch hörte wvhl davon, konntc aber

nichts Genaues erfahren."
Trci von nns wurden vom Gro>-

abgeschnitten. Es war, wie dn dich crinncrii

ivirst, cin nnübcrsichtlichcs Tcrrain. Wii

drci warcn Simpson, deu wir Baldy Siinp

son getauft hatteu, danu Andersen nnd meine

Wenigkeit. Wir waren ans cincr Oricntic-

rnngsstreife, Brnder Bnr lag im Hinterhalt

nnd schnappte »ns. Tie andern beiden Ivnr

de« getötet. Jch bekam cinc Gewehrkugel iit

die Tchnltcr. alledem hielt ich noch

auf meinem Pfcrd nnd galoppierte »och

mehrere Kilometer, ehe ich die Besinnung

verlvr uud aus dem Sattel fiel.
Ais ich wicdcr zn mir kam, ivar die

Nacht hereingebrochen. Jch richtete mich anf.

xo?kilS4k»k»«m5cnv»s 1057. socm



Wir wissen alle, dass solche Körperübungen
täglich nötig sind, um sich gesund, frisch und
schlank zu erhalten. Ein gesunder, kräftiger
Körper ist die Grundbedingung eines frohen
tatkräftigen Lebens. Ein Mensch, dessen Muskeln

schlaff und mit überflüssigem Fett bedeckt
sind, ist nur ein halber Mensch; er wird nie
/um vollen Genuss des Lebens kommen. Wer
aber hat heute noch die Zeit, täglich 2 Stunden
Sport oder Körperübungen zu treiben? Niemand!
Aber 10 Minuten des Morgens oder Abends hat
auch der Beschäftigte für die Gesunderhaltung
seines Körpers übrig. Und diese 10 Minuten
linde Massage mit dem natürlich wirkenden
Punkt -Roller ersetzen vollkommen 2 Stunden
Sport oder Körperübungen.

Der Facharzt Dr. med. Wieltcr, der die Wirkung

des »Punkt-Rollers» bei zahlreichen
Patienten erprobt hat, schreibt: Der «Punkt-Roller»

mit seinen zahlreichen Kautschuk-Saugnäpfchen

regt den träge gewordenen Blutkreislauf
zu neuer, vermehrter Tätigkeit an. Das

abgelagerte Fett wird resorbiert. Die Patienten
verlieren in verhältnismässig kürzester Zeit ihre
unerwünschten Fettdepots. Es wird also das
Auftreten unangenehmer, ja gefährlicher
Komplikationen verhindert: rettherz, allgemeine
Herzschwäche usw. Bei Patienten, die aus
Bequemlichkeit, Scham, Gelegenheitsraangel oder
sonstigen Gründen gymnastische Uebungen oder
Sport nicht treiben können, ist der «Punkt-
Roller» um so mehr zu empfehlen, als 10
Minuten Selbstmassage mit dem Apparat zwei
Stunden sportliche Betätigung voll und ganz
ersetzen. Dadurch spart der Vielbeschäftigte
Zeit und gibt doch seinem Körper, was dieser
mit gutem Recht beanspruchen kann. Mens sana
in corpore sano. Dr. med. W.

Der «Punkt-Roller» belebt den ermüdeten
Blutkreislauf und den so überaus wichtigen
Stoffwechsel, In jedes Körperwinkclchen wird
das Blut gesaugt und es schwemmt so Krankheit

skeime, Zerfallsprodukte und Fett, die ein
träger Blutkreislauf nicht mehr mit sich fort¬

nehmen kann, aus "dem Körper durch Niere und
Darm hinaus. Und das alles durch nur 10
Minuten tägliche Massage mit dem «Punkt-Roller ».

| Diese 10 Minuten haben Sie sicher übrig, wenn
es gilt, Ihren Körper mit neuer Lebenskraft und
Energie zu erfüllen, und die einmalige Ausgabe
wird gegenüber dem Zuwachs an Lebensfreude
auch kein Hindernis für Sie sein.

Besorgen Sie sich deshalb den «Punkt-Roller»
sofort und achten Sie sich auf die Schutzmarke
«Punkt auf der Stirn», denn nur dieser Apparat
hat die patentierten wirksamen Kautschuk-Saugzäpfchen.

3 D.-R. -Patente, 24 Auslandspatentc.
Preis des «Punkt-Rollers» für die Schweiz:

Fr. 18. und Fr. 23. (Stärkere Wirkung).
Achten Sie im eigenen Interesse auf Nachahmungen

und weisen Sic solche zurück.
Der «Punkt-Roller» ist in allen einschlägigen

Geschälten zu haben, bestimmt aber in:
Davos: Hausmann A.-G.; B. Schwörcr; Dr. 0.

Suchland t; Jos. Lang; St. Moritz: Och Frères;
E. Müller; Chur: Lohr & Co.; E. Hubbuch;
Arosa: Dcmikeli; Dr. A. Schcublcs Erben & Co.;
Locarno: A. Vigevani; Zürich: Hausmann A.-G.,
Uraniastrassc 11 und Münsterhof 17; A. Gutherz,
Sonnengasse 3; E. Lamprecht, Limmatquai 72;
Paul Prefnv, Rindermarkt 7; Luzern: Paulus-
Apotheke; Schubiger & Co.; Walter Schürmann;
Rosina Schwarz; Bern: F. Vollenweidcr, Buben-
bergplaz 8; J. Salzmann, Christoffelgasse 4;
Julius Roller, Amtshausgasse 1; Genf: Maison M.
Schacrcr, Rue de Commerce I; Maurice Dc-
maurex, 10, Place de la Fus t crie; Pharmacie
Principale, Rue de Marché 11; Lausanne: Hausmann

A.-G.; La Chaux-de-Fonds: J. Robert Tis-
sot, Rue de Mars 4; A. Matthcy, Rue Neuve;
Basel: J, Möschinger, Spalenberg 6; Hausmann
A.-G., Freiestr. 15; Laubscher, Petersgraben 18;
Brunner & Cie,; Winterthur: Fr. E. Beck; St.
Gallen: Hausmann A.-G., Marktstr. 11; Schalf-
hausen: Wanner&Co. AG.; F.Niedermosei'-Bolling-cr.

Fabrik orthopädischer Apparate
L. M. Baginski, Berlin-Pankow 33a

Hiddcnscc Strasse 10 23T

In der Jugend versichert
Im Alter gesichert

DIE NEUENBURGER

VERSICHERUNGEN
ALLER ART

| Agenturen in allen größeren Städten der Schweiz

| Sitz der Gesellschaft : Neuenburg, Quai Osterwald

Der
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Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!

7

ABC
Schütze

machtseine ersten Schreibverstiche mit

(gBAN D'ACHE
und bleibt diesem vorzüglichen

Bleistift iür immer
treu

Sie können ihn in jedem
einschlägigen Geschäft kaufen

CARAN D'ACHE
schweizerische Bleistift- Fabrik Qenf

Seit 1848

\fa -4^1 *% * i »fr *^»*TTTmT*jTT*b

ORMOND
altbewährte Qualität
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W ^.-Zeniuren iri allen ArvLeren 8tààien cìer Lenvveì^
D 8it2 der (^esellsenakt : iXeuendui-A, <)ncn Oswi-wslä

Oer
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Climen Sie bitte bei kestellmiizen immer auk à Nebelspalter" LeTu;;!

mucbtseine ersten Lebreibversuclie mit

une! bleibt eliesem vor^ülZIicben
lZIeistikt kür immer

treu

Sie können ibn in seciern ein-
5L>iiâcriken (lescbäit ksuien

scri'veieel'iscke kleistikt- l^âdrik Lenk

Ssit 1646
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